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Nr . LOK . V»st.Z«ituug,liste m . Karlsruhe , Donnerstag beit 29 . August 1895 . Telephon- Nk . »6 . II . Jahrgang »

Garstag der Gewerdevereine des
Seegaues .

Ueberlingeu , 26 . Aug .
II.

H«re Bezirltbauiuspeltor Engel Horn weist die Bor -
türfk , welche - ege» die Inspektion Konstanz gerichtet worden ,

seil fW augeblich Zeichnungen bei Vergebung von Arbeiten
» icht genügend und nicht zeitig den Bauhandwerker » vorgelegt
Hab «, zurück. E» enlspinnt sich eine stellenweise elwaS « » regte
Debatte , in der noch verschiedene Punkt « behandelt weiden ,
wie z . B . daß die Bauherren oft die Baupläne zu spät den
Bezirksämtern einreichen und dergl . Muisterialrath Braun
rügt u . A . , daß bei einem Ausschreiben in Karlsruhe erst
3 Tage vor Termin die Bewerber die Pläne einsahe» . Es
handelte flch um ein Objekt von 100,000 M . Wie ist er
denn möglich, daß ein Unternehmer in 3 Tagen eine ordent -
liche Berechnung gemacht haben kann ? In anderen Fällen lei
biß zu 52 pEt . abgeboteu worden . Herr Beurer bemerkt , die
Banaiigelegenhrit sei in de» Gewerbevereinen die unangenehmste
Arbeit . Man solle besondere Baukommiffionen in den Ver¬
eine» bildeil , da die Vorstände , dir häufig Laien in Baujache »
seien , ralhloS seien .

Herr Müller gibt kurze Nachricht über die ArbeitS -
nachweiSa » stakt in Konstanz , die am 1 . Sept . ins Lebe»
treten werde . Herr Ministerialruth Braun regt die Bildung
von Filialen a» . Zur Unterstützung solcher ArbeitSnochweiS -
» nstalte » Seitens bei Staates werde im nächsten Budget ein
Posten erscheinen. Herr Geh . RegierungSraih Jung führt
an » , daß die Konstanzer ArbeitSnachweiSanstalt für Arbeit¬
nehmer sicherlich, für Arbeitgeber wahrscheinlich kostenlos zu
benützen sein werde .

Ans Vorschlag der Herrn Wöhrle betraut der See -
ganverbandStag den Herrn Präsidenten Schivind in Karls¬
ruhe mit der Vertretung des Seegauverbands beim deutsche»
Gewerbevereinstag in Kassel. Redner dankt sodann dem Re¬
ferenten Herr » Emele , de » Vertretern deS Staats und den
Delegirteu , worauf Herr Beurer dem Gauvorstand Herrn
Wöhrle de» Dank der Anwesende » ausspricht und Alle zum
Besuche der AuSstcllnng eintäd . Dir Sitzung wird hierauf
für geschloffen erklärt .

Auf der Straße sammelten sich die GautagStheilnehmer ,
von wo die Stadtkapelle dieselben mit klingendem Spiele durch
die Stadt zur BczirkSgewerbe - Ansstellung geleitete . Dort
wurde eine Besichtigung der ausgestellten Gegenstände vor -
genomme» , welche zur hohen Znsriedenheit der Gäste ansfiel .
Nach etwa einer Stunde Aufenthalt in der Ausstellung ging
der Zug in den Virkenmayer ' jcheu Garten , wo die Stadt¬
kapelle während des dortigen geselligen Zusammensein »
kouzrrtirte . Herr Beurer hielt eine Ansprache , in der er
»ns die so schön i » S Leben getretene AnSstellnng hinwies und
ein« Parallele zwischen der sogenannten guten alten Zeit vor
40 Jahren und der jetzigen hinwie » . Er schilderte die Miß -
bränche in der Behandlung der Lehrlinge , bei Fertigung der
Gesellenstücks; die Art der Wanderung deS Gesellen ohne
Geld und Eisenbahn , di« Beengung desselben beim Wandern ,
wie z . B . in Bayern dem Gesellen die Tagesrouten vor -

geschrieben wurden 3 >l di« Heimath zurückgekehrt, mußte
dann der sich seldslständtg Machende de » Kampf gegen die
alte » Meister ausnehmen , di « den Jungen » icht anskomuien
lassen wollten . Wenn dann letzterer heirathen wollte , gab et
wieder Schwierigkeiten . Anders den » doch heute ! Wer
heute Etwa - gelernt hat , der kommt schon durch di« Welt .
Und daß Etwa « gelernt werde , daß richtige Gesellen heran -
gebildet werden , dafür gibt die großh . Regierung reichliche
Mittel . Das Gewerbe geht heutzutage vorwärts , denn es ist
bester dafür gesorgt . Lin glänzende » Zeichen beste » ist die
heutige Gewerbeausstellung . Und da müste man vor Alle »,
eines Mannet gedenke » , der mitgewirkt Hab», mit alten Mtß -
stSnden zu breche» , unsere « altverehrten Sroßherzog « . Leßhalb
fordere Redner die Anwesenden auf , mit ihm zu rufen : Se .
K . H . der Großherzog Friedrich , ein» Perle unter den
deutschen Fürsten , leb« hoch !

Hiernach verla » Herr Wöhrle folgende» , von S . K . H .
dem Großherzog eittgegangene Danktelegramm :

. Mainau , 4 Uhr 12 Min .
An de» Gauvorftand der Gewerbevereine des Seegau¬

verbandes , Herr » Wöhrle in Uederlinge » .
Ich danke den vrrsauunelteu VereinSmitglirdir » für die

mir gewidmete freundliche Kundgebung treuer Gesinnung
und für den warme » Autdruck Ihrer anhänglichen Gefühle .
Ich baue aus Ihr « Hingebung an da» Wohl de« Lande ».

Friedrich , Grvßherzog . "
Zum Schlüsse erhob sich Herr E m e le - Konstanz : Bor

dem Weggehen möge man ihm noch einige Worte gestatte » .
Tce Urtheile über die Erzeugniffe in der Ausstellung seien
sehr anerkeiulinder Art . E » werde durch sie bewiesen, wa »
auch in kleinerer Stadt bei gutem Willen und Fleiß zu er -
reichen ist. Aber um so etwa » zu veranstalten , gehöre viel
Mühe . E» verdiene vor Allem der Dank ausgesprochen dem,
der sich dieser Müh « i» erster Reihe unterzogen , Herrn
B . Beurer . Möge er viel« Nachfolger finden ! Solche Bei¬
spiele zeige» , wa « in kleineren Orte » geleistet wird . Auch
die Mühe de» veranstaltenden Komitee» verdien « große An¬
erkennung . Dasselbe und besonder» Herr Beurer leben hoch !

Umnittelbar »ach dieser Rede rüstete » sich die sremdeu
Delegirteu zum Ausbruche . Ueberlingen aber unb besonder»
sein AnSstellnngSkowitee , sowie die Aussteller können ans dis
Von Fachleuten gezollte Anerkennnug deS Ueberlinger Gewerbe -
fleißes stolz sein ! (Seeb .)

Badische Chronik .
* Aiedokshtim ( A . Karlsruhe ), 28 . A » g . Herr Pfarr -

Verweser Wurth wurde einstimmig zum Pfarrer der hiesigen
Gemeinde gewählt .

" Nükfriuge » ( A . TauberbischofSheim ), 27 . Ang . A » ,
18 . Ang . fand hier die Enthüllung der den Krieger » von
Pnlsringen von der Gemeinde gestifteten Gedenktafel statt .
Bei der sehr günstigen heißen Witterung war der Besuch von
Festtheiluehmern und Verein » » Kameraden überaus zahlreich
und viel größer ausgefallen , als man erivartet halte . Am
Vormittag war Gottesdienst . An der Gedenktafel begrüßte
die VereinS -Kamerade » und bi» übrigen Jefttheiluehmer der

Militärvereinsvorstand F . I . Künzig , der «in Hoch auf S .
K . H . beit Grvßherzog Friedrich anSbrachti . Hierauf be¬
trat der Herr GauverdandSvorstand straßenmeister Stutz
von TauberbischofSheim di« Reduerbühne und entrollte in
klaren und deutliche» Worte » rin Bild über dir Entstehung
de » Deutsche » Reiche» unter dem große » Kaiser Wilhelm I .
und mahnte alle zur Liebe für da» Vaterland , zu Kaiser u»d
Reich . Sein Hoch galt » nserem deutschen Kaiser Wilhelm ll.
Hierauf sprach Herr Bürgermeister Haberkorn von hier
über die Schlachten und Gefechte, in weichen die deutsche » und
insbesondere die badische» Truppe » während deS Krieget ge¬
kämpft . Sein Hoch brachte derselbe an » aus alle deutsche »
Krieger , die 1870/7 l betheiligt war «» . Zum Schluß sprach
der Militärvereinsvorstand von Königheim dem Herrn Gau -
verbandSvorstand im Name » der BeretiiSkameraden feine»
Dank aus für besten Thätigkeit alt Gauverbandtvorstand und
brachte ein Hoch auf den Herrn GauvelbandSvorstand und
dat VereinSpräsidium au » , womit der Festakt beendigt war .

# A/orzheim , 28 . Aug . Uiifeie wackere Jugend ,
( adelte konzertirt unter Leitung ihres trefflichen Musikdirektors
K . Asch des öfteren in Stuttgart . Die Kapelle erfreut sich
in der schwäbische» Hauptstadt einer durchaus freundliche »
Anfnahme und auch die Kritik spricht sich sehr wohlwollend
au » . Dir , Schw . Tagw . ' äußert sich z. B . sollender »,aß «» :
. Die Kapelle besteht ans 24 uuiformirtr » — ohne Uniform
thut man '» eben heutzutage nicht mehr — junge » Leuten i«
Alter voir 17 — 20 Jahre » . Dieselben zeigen eine gute Schulung
und fast alle Programmnnmmer » wurden von den Tausende »
von Zuhörer,r dacapo verlangt . Ganz besondere Auszeichnung
fand der Direktor mit seine» prächtigen Pistonsoki , die viel
dazu beitrugen , der Kapelle eine» guten Namen zn machen.*
Da » . R . Tgbl . ' schätzt di« Zahl der Besucher de» Konzert «
der Psorzhtiuier Jngeudkapelle im DinkelackerscheuGarte » auf
ca . 2500 Personen . Sonntag und Montag konzertirt die
Kapelle im Stadtgarten in Stuttgart .

O Keilrgkrenzßeinach (A . Heidelberg ) , 27 . Aug . I »
dem benachbarten Eiterbach ist da» gesammte Anwesen dt«
Landwirths Peter El surr abgebrannt .

* Altbretsach , 27 . Aug . Gestern Vormittag traf der
kommandirende General de« 15 . Armeekorps , S . Exz. der
General der Infanterie v . Blume , in Begleitung de » Ehest
vom Generalstabe zur Besichtigung der z . Zt . ans dem Rhein «
stnttfindendeu Pionierübungen dahier ei » . Nächste» Donnerstag
und Freitag gehe » diese Uebnnge » zu Ende .

A »«S dev Residenz»
Karlsruhe , 28 . Aug .

* Krauzniederteguug . Au « Kehl beeichlet da» , K.
Wbl . * vom 25 . Aug . : Die für heule angesagt « Abordnung de«
Artilleriebund » . St . Barbara " in Karlsruhe ,
welche von ihrem Borstand mit der Niederlegnng eines Kranze »
bei dem Denkmal des am 28 . August 1370 bei der Bs »
lagerung von Straßburg gefallenen badische » Aetilleriehautzt »
maiinS Philipp von Fab er beauftragt war , wurde a«
Bahnhof durch den Vorstand und Mitglieder de» Militär -
vereint Stadt Kehl und VeteranenvereinS Dorf Kehl m »

Schnlö ttm Schuld .
Roman in zwei Bände » vou Ludwig Habicht .

3V Nachdruck verboten .
(Fortsetzung .)

» Meine Sorge soll er sein , daß die Trennung eine
recht nachhaltige fei , noch heute schreibe ich an den Lieutenant ,
um mir jede» Besuch und jede fernere Annäherung an
Dich entschieden zu verbitten . Jetzt laßt uns hineiugehen ,
t» ist spät geworden ; ich wünsche von dieser Angelegenheit
nichts mehr zu höre » .

*

Sie gingen ins Hau » , ßcemie , unfähig sich länger
««siecht zu halte » , eilte ans ihr Zimmer , warf sich in
ihre Arme und bekannte ihr , daß sie sich heute mit Kröuer
versprochen habe . Frau v . Hartleben drückte sie fest au
sich nud sagte : „ Es bedurfte dieses GestäudulsseS nicht ,
ich las es heute schou iu Deiueu Augeu . Gott sei Dank , daß ich
wenigstens dir Wahl einer meiner Töchter gutheißeu kam «.

"

»Die arme Leouie .
" sagte Adelheit weich.

„ Du beklagst ste ? "
versetzte Frau v . Souulaud finster .

» Mutter , ich thetle Deine Abneigung gegen Souulaud ' s ,
ich stimm « Dir vollkommen bei , daß au eine Verbindung
« st ihnen nicht zn denken ist und dennoch blutet mir das
Herz um LeonieS willen , denn ich weiß jetzt, was Liebe ist .

"
Da Frau v . Hartleben beharrlich schivieg nud das

Gesicht abgewendet hielt , fuhr sie fort : „ Es erscheint
wir wir «ine entsetzliche Grausamkeit , wollte Ich vor
steonteu jetzt mein Glück zur Schau tragen und da es allen

noch ei» Äeheiniuiß bleibe » soll» so laß es nn » auch ihr
gegenüber bewahren .

"

„ So lange ihr e» vermögt,
" erwiderte die Mutter ,

entließ Adelheit mit einem Kusse und zog sich dann in
ihr Zimmer zurück . Lange , lange ging sie hier ruhelos
auf und ab . „ Mein armes , armes Kind ! " seufzte ste,
„warum mußte ihr Herz vou allen Mäunern aus der
Welt de» einzigen wählen , den ich ihr nicht gewähren
kan » , den ich ihr nicht gewähren darf ! Den Sohn des
Verleumders , des Fälschers , des — "

Sie brach ab , trat a» einen Wandschrank , holte aus
einem verborgenen Fache ei » Et » t heraus und öffnete es .
Da » mit Perlen umgebene , in Gold gefaßte Minialurportrait
eines stattlichen Mannes kam zum Vorschein .

„Reucbert , Rembert "
, finsterte Frau v . Hartleben ,

„ mein Eiiiziggeliebter , nie , nie kann ich Dich vergessen ,
keine» Augenblick bin ich Dir nnlren geworden , trotz meiner
Ehe . An Dich nur dachte ich , Deine Küsse fühlte ich auf
meinen Lippen , während ich die Umarmmigeu des andern
duldete . Er ist der Vater meiner Kinder , er wahr ein
Ehreumaun , ich achtete ihn , aber mein Herz rvar begraben ,
ich konnte ihn nicht glücklich mache» . Und auch sein Leid
sällt auf das Haupt dessen, der mich zwang zu dem Elende ,
eine Ehe eingeheu zu rnüsseu ohne Liebe , um der Versorgung
willen ! Es war ja ei» so großes Glück, daß das arme
Fräulein , die vor der Hochzeit verwittwete Braut , noch
einen Freien fand in dem Oberförster v . Hartleben , dem
Freund « des ^ «rroas , und es war eine so gute Gelegenheit

für die Frau Herzogin Mutter , die Hosdame , welche alle
Heiterkeit verloren hatte , mit Anstand los zn werde » . Wag
blieb mir übrig , ich gehorchte dem Befehl I

"

Sie sprang von dem Stuhl , auf den ste stch geworfen ,
enrpor , trat an das Fenster und blickte hinaus in di«
schweigend «, sternenklare Nacht .

„Daß ich das thun »rußt «, daß ich treulos wurde
dem Tobten und untreu dem Lebenden , das ist der schwerste
Vortvurf , den ich gegen jenen schleudere . Alles könnte
ich ihin vergeben , das » icht, das niemals I Aber schon
beginnt meine Rache,

"
lachte sie düster auf . „ Sein Sohn

liebt meine Leonie und der Vater wird ihn zwingen zu
einer <£ t}e ohne Liebe . Er wird ein Weib heimführen
und eS unglücklich machen und selbst unglücklich sein,
weil er das Bild einer andern im Herz hat . Ich weiß ,
wa » da » heißt ; ich weiß , was er leiden wirb und froh¬
locke darüber . Wehe , er leidet nicht allein ! "

schluchzte
ste dann auf , „ und die mit ihm leidet , leiden wird , wenn
er, der Mann , längst überwunden hat , ist meine Tochter

„ Ich weiß es , st« überwindet dies« Liebe nie," fuhr
'

ste weiliend fort , „ mag mir Adelheit an Gestalt und
Wese » ähnlicher sein als Leonie, in dem einen Punkte
sind mir die beide » Kinder gleich, in der Beharrlichkeit
iin Lieben , wie im Hassen . Ich kann ihr diese Liebe nicht
a,lS dem Herzen reißen und ich kann und darf ihre Wahl i
nicht billigen ! Richard Sonnlands Sohn meiner Tochter
Gatte ! Seine Enkel auch die meinige » ! Niemals niemals i

(Fortsetzung folgt .)



em » « avLstye tprene . Nr. 201 .

IlH

Iw

pfangen . Kur - nach 11 Uhr wurde - um Denkmal ab »

marschirt , wo bereit « die vollzählige Kapelle unseres Pionier -
Bataillon » mit Herr » Mufikdirigenten Höpner an der Spitze
Ausstellung genommen halte . Nachdem diese einen Choral
gespielt hatte , trat der Sprecher der Karltruher Deputation ,
Herr Hos-Kaminfegermrister Blum , ein ehemaliger Untere
offizier der von Fader befehligten Batterie » mit einem Pracht -
vollen Kranze , mit gelbrother Schleife vor da« Denkmal ; in
ebenso von echt deutschem Soldatengeist wie von pietätvoller
Verehrung für seinen ehemaligen Hauptmann und Führer
getragener schwnngvoller Ansprache gedachte er der große »
Zeit vor fünfundzwanzig Jahren . Damal « hätte « die
meisten Familien Kehl verlasse», nur wenige beherzte
Männer kamen von Zeit z» Zeit , um nach ihrem Hab
Nnd Gut zu sehen. Wenn sie sich heute mit den Kameraden
von Straßbnrg , Stadt und Dorf Kehl hier versammelt hätten ,
so sei dies ein Akt der Liebe und Verehrung gegen ihren
Führer , mit dem sie hinausgezogen , die heimischen Marken zu
schütze» , eine Erfüll,mg der Dankbarkeitspflicht gegen den ersten
badischen Offizier , der ans heimischem Boden sein Leben für '«
Vaterland gelaffen, dem leider nicht vergönnt war , die Ein¬
nahme Straßbnrgs und die Gründung des neuen deutschen
Reiches mitznerleben . Mit einem warmen Appell zum An¬
schluß an unser Vaterland und dem Wunsch , daß der thener
erkaufte Frieden uns recht lange erhalten bleiben möge, schloß
der Redner seine mit lebhaftem Bravo anfgeuommene An¬
sprache . Hierauf legte der erste Vorstand des Militärvereins
Stadt Kehl , Herr Sonnenwirth König , nachdem die Pionier¬
kapelle uochmal « ihre trefflichen Weise » hatte ertönen laffe»,
»inen Kranz am Denkmal nieder . Er führte dabei au » , daß
wir das deutsche Volk seine tobten Helden nicht vergißt , so
auch mir Kehler als Bewohner der Stadt , die 1870 von allen
deutschen Städte » am meisten gelitten , des Hauptmann « Philipp
von Fader nicht vergessen, der fo thatkrästig und energisch die
feindliche Beschießung erwiderte . Stets werde das Denkmal
des Gefallenen hoch in Ehre » gehalten werden . Auch diese
Ansprache fand reichen Beifall der Anwesenden . Mit einige »
DankeSwvrleu des Herrn Blum an die Herren Bürgermeister
von Stadt und Dorf Kehl für die vortreffliche Jiistandhaltniig
de« Denkmals hatte die Feier ihr Ende erreicht .

*t * Kriunerungen vom Ieldzug 1870/71 bietet diese
Woche das Kaiserpanorama seinen Besuchern . Es dürste wohl
kaum irgend welche Aufnahme » sulch ' lebhaftes Interesse er»
fveeken, als gerade . jetzt die Bilder des furchtbaren Krieges .
Von Wörth und Spichereu bis Parjs begleiten wir die sieg¬
reichen deutschen Truppen . Schlachtenbilder , Gefechte, Angriffe ,
Fluchtszene » , Beschießungen rc . , alle Szenen eines große »
Kriege « werden uns vor Augen geführt ; auch Kaiser Wil¬
helm I . sehen wir bei einem Besuch bei Verwundeten . Der
Besuch diese » Cyclur ist nur zu empfehlen .

8 . Mud erspart . Wie wir bereits telegraphisch niitge -
Iheilthabe », errang derl . Karlsruher Ruderklub „ Salamander "

bei dem am letzten Sonntag stattgesundenen Dauerwettrudern
Maxau -Speyer im Vierer - Reunen den ersten und den
zweiten Preise Es war ei » heißer Kampf , der a» die
Betheiligten große Anforderungen und Ausdauer stellte . Z » r
festgesetzten Zeit früh halb 8 Uhr erschienen die Boote am
Start im Hafen zu Maxau und wurden von denlbeiden
Starter » , Herr Stadtverordneter Gr . Kern von hier und
E . Asal ans Speyer , in Zwischenräumen von 3 Minuten
abgelaffe ». Die Rennen wurden von dem Maxaner Motor -
Boot begleitet , auf welchem auch der Schiedsrichter . Herr
Emil Döring aus Hamburg , z . Z . in Pforzheim — früherer
MeisterschastSfahrer von Deutschland — seinen Platz » ahm .
Durch eine» rheinanfwärtLfahrenden Schlepp - Dampfer wurden
die Boote bei Germerrheim hart bedrängt . Boot

» Rhein " des Karlsruher . Ruderklubs " wurde von den
heftigen Welle » vollgeschlage» und erlitt starke Beschädi¬
gungen . Die Mannschaft mußte aus dem Rennen
ansscheiden und konnte erst » ach vorgenommener BootS -
«eparatur die Fahrt «ach Speyer fortsehen . De » besten Re¬
kord im Vierer sicherte sich Boot „ FidelitaS " de« „ Salaman¬
ders " mit einer Fahrzeit von 2 Stunden 4 Min . 32 "/» Sek.
Die beste Leistung im Tollenzweier - Reniie » errang die

» Rudergesellschaft ' Speyer mit ihrer Senior -Mannschast i»
einer Fahrzeit von 2 Stunden 16 Mi » . 36 4/b Sek . Welch
große Anforderung di« Dauerwettfahrt a » die Ruderer stellte,
geht am besten daran » hervor , daß bei der Körpergewichts -

feststellung vor nnd nach der Dauerfahrt bei den einzelnen
Personen Gewichtsverluste von '/, bis 4 Kilo konstatirt wur¬
den . Nach Ankunft in Speyer vereinigte « sich die Sports¬
leute bei einem Frühschoppen -Konzert im Niemand ' sche » Garten ,
hierauf fand gemeinschastlicheS Mittagessen im „ Rheinischen
Hof " , Besichtigung der alten ttaiserstadt , insbesondere des

hochinteressante » Domes und Abends PreiSvertheilnng und

Tanzvergnügen im SchühenhauS statt . Dein unermüdlichen
Ruderklub „ Salamander " gratuliren wir herzlich zu feinem
schönen Erfolg .

F . R . | >er Arveitervildungsuerrin hielt vergangenen
Sonntag in feinem festlich dekorirten Vereinsgarten fein dies¬

jähriges zweite » Gartenfest , verbunden mit italienischer Nacht ,
ab . Obgleich da» Wetter sehr zweifelhaft und unsreuirdlich
war , fo waren doch bald nach Anfang die Plätze überfüllt .
An die Liedervorträge , Kinderspiele u . s. w . reihten sich Stab
Reck - und Bärrenübuiigen , auSgcfnhrt von den Turner » ge¬
nannten Verein », unter der bewährten Leitung de« Turm
wart » Herrn R u d i . Die Hebungen,

' exakt und schneidig
>auSgesührt , fanden reichen Beifall . Den Glanzpnnkt bildeten
Abends die Pyramiden bei bengalischem Feuer und Jllu »

i mination, : welche , ebenfalls mit stürmischemBeifall ausgenommen
: wurden . Ei » kleine» Tanzkränzchen , an dem fich Jung und

Alt betheiligte , vereinigte die Mitglieder und deren Freunde
« och einige Stünden im Saale . Zum Schluffe speziell den
Turnern noch ei» kräftiges „ Gut Heil ! "

0 Maristtvorstefluuge » i « „ Hlephituteu " . Gegen
Wärkig gibt allabendlich die Spezialitätentruppe „ Gignac " » »

l,, Stephanien ' Vorstellungen . Die Gesellschaft fetzt sich zusammen
(•«« « Schneümalern , Jnstrumenten -Jmitatenrr , Duettisten , die

jim deutscher» sran -äfischer und spanischer Sprache ihr « Vorträge

halte » , Damenimitatenre , Porträtmaler u . s . >v . — du
reichhaltiges Repertvir , das wohl Mannigfaltiges genug bietet ,
>em Besucher ein paar unterhaltende Stunden zu bereiten .

§ Verhaftungen . Eine Dienstmagd ohne Wohnung
nnd Stelle au » LiedolSheim wurde gestern Abend hier ver -
lastet , welche von der großh . AmtSanwaltschast hier wegen

Diebstahl verfolgt wurde . Weiter wurde ein Agent in der
Waldstraße mit seiner Ehefrau gestern Abend wegen Unter »
chlagnng und Wechselreiterei in hohen Beträgen in Hast ge¬

nommen .
§ Vielversprechender Aursche . Einem Bäcker in der

Morgenstraße wurden in letzter Zeit durch seinen Lehrling
verschiedene Kundengelder im Gesammtbetrage von 13 Mark
60 Pf . unterschlagen . Der Lehrling ist in der Nacht vom
24 . ans 25 . d . M . flüchtig geworden , wurde aber gestern in
Heidelberg verhaftet .

Vermischtes .
Krefeld, 27. Aug. ES geziemt sich wohl » in diesen

Tagen der Erinnerung an die vor 25 Jahre » durchlebte
große Zeit , auch de » Manne » zu gedenken, deffen „ Wacht
am Rhein " damals die Dienste eines Armeekorps getha » ,
indem durch die zündende Kraft , die diese Komposition besaß ,
unsere Krieger begeistert und zu Kampf nnd Sieg geführt
wurde » . Die Krefelder Liedertafel schmückte daher für den
26 . Ang . , dem Todestage Karl Wilhelm » , ihres früheren
langjährige » verdienstvollen Leiter « , dessen Denkmal ans dem
Ostivall in sinniger Weise .

Jukda , 28 . Ang . I » der letzten Strafkammersitzung
wurde in der Strafsache gegen die Ehefrau des Oberförsters
Wehmeyer von Tann (Rhön ) wegen schwerer Beleidigung
durch anonyme , unfläthige Schmähdriese ans Antrag
des Staatsanwalts die Oeffentlichkeit wegen Gefährdung der
Sittlichkeit ausgeschlvffen . E » waren lt . , F . G . A . " vierzig
Zeugen geladen . Nach achtstündiger Verhandlung wurde die
Angeklagte zu einer Gefängniß strafe von einem Jahr
und sechs Monaten verurtheilt und sofort verbastet .

Neueste Nachrichten .
Berlin , 28 . Aug . Die Morgenblätter veröffent¬

lichen die Grundzüge für die Organisation des

Handwerks , wie sie der kürzlich liier stattgehabten
Handwerker -Konferenz von der Regierungökommispon
vorgelcgt und von derselben berathen wurden . Die -
elben sind : Zwangsorganisation des Handwerks ,

Regelung des Lehrlingswesens , Errichtung von Hand -
werkerkanunern ; Innungen sollen nur für gleiche
oder verwandte Gewerbe gebildet werden ; Jnnnngsalit -

glieder werden kraft des Gesetzes die selbständigen Hand¬
werker sei » ; die Verfassung der Innung ist durch ei »
Statut geregelt , welches die höhere Venvaltnngsbehörde
erläßt ; in de » einzeliien Bezirken der Haudwerkerkannnern
werden JnnmigsanSschüsse errichtet .

Breme «», 28 . Aug . Die zu Ehren der ans
Amerika eingetroffeuen deutschen Berteranen

veranstalteten Festlichkeiten nahmen einen angeregten Ver¬

lauf , besonders der von einer großen Volksmenge besuchte
Kommers im Parkhanse . Müller - Bremen begrüßte die an¬

wesenden Amerikaner und brachte ein stürmisch ansgenümiiienes
Hoch auf den Kaiser aus . Der Präsident des Chicagoer
Kriegervereins Schlenker dankte für die Begrüßung und

toastete auf Kaiser nnd Reich . Zander -Berlin trank ans
die Irene , deutsche Kaineradschaft . Waldmaiin - Bremen ans
die deutschen Frauen und Jinigfraue » ; Ehlers - Bremen .
Vorsitzender des Biarine -Militärvereins , widmete ein Hoch
der deutschen Einigkeit . Malkwitz -Berlin dankte speziell
Schlenker für seine Verdienste und das Zustandekommen
der Reise der Deutschamerikaner mit deutschem Händedruck ,
worauf Schlenker abermals erwiderte , indem er ans die

Entstehung des Chicagoer Kriegervereins einging . Znm
Schluß des Festes fand ein glänzendes Feuerwerk statt .

Hente reise » die Veteranen nach Hamburg ab .
2 Ma statt , 28 . Aug . Verfloffene Nacht ertönte um

10 Uhr Feuersignal ; . eS brannte wieder in der Restauration
zum „ Schützen "

, wo schon vor 10 Tage » Feuer ansgebrochen
war , aber im Entstehen gelöscht wurde . Dieses Mal
trat da» verheerende Element heftiger auf , und trotz
dem energischen Eingreifen der Feuerwehr wurde das ganze
Gebäude ei» Raub der Flammen . Das Gebäude , sowie Mo¬
biliar sind versichert . Ob Brandstijtung vorltegt , wird die
Verhandlung ergeben .

Paris , 28 . Aug . Tie groß «« Manöver , welche
in de» Ostprovinzen stattfiuden , sind die größten nnd
wichtigsten seit langer Zeit . Bier Armee -Korps nehme »
daran theil .

Ron », 28 . Aug . Rach den großen Manövern
sendet die Regierung bedeutende Truppenabtheilungen
»ach Sizilien «nd Sardinien zur Bekämpfung des
Brigantenthums .

Rom , 28 . Ang . Der Chefredakteur einer Zeitung
in Catania erschoß daselbst im Bade -Etadliffement i»
Anwesenheit vieler Badegäste eine » jungen Kaufmann .
Intime Porgäiige solle» die Ursache feil*. Der Redakteur
wurde verhaftet .

London , 28 . Aug . Alls Havaunah wird der
„Times " gemeldet . Marschall Campos habe sein
Hauptquartier in Santa Clara aufgeschlageu . » eil die
Insurrektion auch in dieser Provinz anhaltend um stch
greife .

London , 28 . Aug . Die „Times " meldet aus
Ailtanauariva , am 17. Juli seien von den HovaS
zahlreiche Diebstähle in der Hauptstadt begangen
worden , wobei das englische Konsulat besonders heim¬
gesucht wurde .

London , 28 . Aug . In Militärkreisen herrscht
große Erregung . Die letzten Manöver sollen nämlich
bewiesen haben , daß der weitaus größte Theil der
englischen Infanterie nicht marschfähig war . Eine
diesbezügliche Interpellation soll dkmnächst im Unter¬
hause eingebracht werden .

Familiennachrichte » .
Auszug aus deu Ktandesbücheru Karlsruhe .

Geburten :
21 . Aug . Johanna Maria , V . Thim . Brütsch , Fuhrmann .
21 . , Alfred Valentin , V . Engen Huttinger , Schloff » .
22 . , Wilhelm Leopold , V . A . Geigle , Möbelpacker .
22 . , Johanna Maria , V . K . Pannasch , Schästefabrikant .
23 . , Karl Friedrich Goillieb , V . G . Kopf , Schriftsetzer .
24 . „ Maria Sidonie , V : K . A . Scheuble , Kanzleidiener .
25 . „ Elsa Emile , V . E . Ziininerman », Schlosser .
25 . „ Emma Marie , V . K . L . Fentzling , Schuhmacher .
25 .
26 .

Johanna Oskar , V . Cb . Kirchgäßiier , Fabrikarbeiter .
Amalie , V . I . Knvdloch , Pflästerer .

Eheansgebot :
26 . Aug . W . Höcker von Großbottwar , Fuhrmann hier , mit

Karoline Rittberger von Großbottwar .
Todesfälle :

23 . Ang . Elise , alt 4 Monate 4 Tage , V . Karl Feldman »,
Fuhrmann .

24 . „ Rosa , alt 4 Monate 1H Tage , V . Karl - Bieder¬
mann , Lokomotivheizer . ... i

24 . , Lina , alt 4 Monate 27 Tage , V ) Wend , Lachen¬
meier , Korbflechter .

Auswärtige Todesfälle . '

Mannheim . Joh . Martin Hoffman » , Metzgermeister/54 I . a .
Pforzheim . Jakob Stiefel , 54 I . a . — Karoline Birk geb.

Schindler , 37 I . a .
Unterdielbach . Joh . Gg . Lenz , 68 I . a .
iVieituiifl . Charles Henry Hall , 67 I . a . .
Fnrtwange » . Karolina Fehrenbach , 50 I . a .

Telcaruphifche Kursberichte
vom 28 . August .

Mrankfiert <t . M . (Ansangskurse ).
Oesierr . Kreditaktien 340 '/ ,
Oesterr . Slaatsb .-A . 342 . —
Lombarden 95 '/ ,
3°/ 0 Portng . St .-Anl . 27 .20

Egypter
Ungarn
DiSconto Com .-A .
Gotthardbahn -A.

Tendenz : getheilt .
Frankfurt a . M . (Schlntzkurse l ., 2 Uhr 37 Mtn .)

105 .90
103 .50
827 .90
185 .10

Telegramme der „Badischen Presse."
Berlin , 28 . Ang . Der '»Lokalanzeiger " meldet

an ? Kiel : Ein Bremer Dämpfir kollidirte in der
Nähe von Brunsbüttel ans dem Kaiser Wilhelm -Kanal
mit einem Lootsen -Dampfer . Der letztere wurde be¬
schädigt .

Posen , 28 . Ang . In Karczewo haben Kinder
ein schweres Brandnnglück verursacht . Dieselben zün¬
dete» Stroh an , wodurch rin Arbeiterhans in Brand
gerieth nnd total eingeäschert wnrde . Sechs Personen
kamen dabei nm .

Brüx , 28 . Ang . In der Bahnhofstraße hat sich
eine neue Erdrinne gebildet , durch welche die Be¬
völkerung wieder stark beunruhigt ist .

Paris , 28 . Ang . Das „Echo" meldet , der
Herzog von Orleans habe vor seiner Abreise nach
Marienbad alle » von ihm fnbventionirte » Blättern
mitgetheilt . daß mit dem 1 . Oktober jede Subvention
anfhöre , da es verlorene Mühe sei. gegen die Republik
auzukämpfen .

Wechsel Ainsterdam
, London
» Paris
„ Wien

Privatdisconto
Napoleons

168^2
20 .44
80 .91

169 .—
17 ,

16 . 19
47 » Deutsche Reichs «» ! . 105 .55
3 U/
17 # Prenß ConsolS

100 .05
105 .05

Frantfurt a . M . (Gchlnbknrse- Il ., 3 Uhr — Min .).
47 « Spaiüfche Ext . 65 .90 Slaatsbah » 348 '/.
b" » Zolltürken 101 .80 . Eldchäläkiien 2507 .
17 » Türk . Obl . 0 . 26 .07 Schiveizer Rordostb . 142 .70
47 » Ungar » 103 .65 Mittelineec 94 .60
57 » Argentiner 58 .60 Merididnal 189 .90
6 " /° Mexikaner 93 .05 Mwische Zuckerfabrik 62 .20
Berliner Handelsges .- Akt . 165 80 Rordd . Lloyd 107 .60
Darmstüdter Bank - „ 163 .30 NachdSrl « .
Deutsche Bank - . 207 — Oest . Kredit -Akt . 340 »/.

228 .30Diskonto -CommaNdit 228 :30 Disconto - Coniinandit
Dresdener 171 .60 Staatsbahir 342 .—
Oesterr . Länderbank 238 .— Lombarde » 95V,

,, Credit . 340 '/ , Tendenz : fest .
Hessische Lndwigsb .
Lombarde »

120 .40
95 '; *

Russen 219 .50

47 ° Bad . St . --Vbl . i . G . 104 .10
4°/» „ r i . Mk. 105.15
5“/ , « riech . E. B . 32 80
47 « Monopol . 36 60
57 « Italien . Rente ‘ 89 .80
47 » Oest . Goldrente . 103 .75
4 ' /»7 » „ Sllderrente 85 .90
3°/« „ 186ll,r Loose 133 30
47 *7 » Portugiesen 42 . —
11 f . Orientanleih « 67L0

Unreinheiten der Haut ,
Itauheit , wie alle derartigen die Schönheit beeinträchtigende
Erscheinungen lassen sich ans rasche» die Gesundheit durchaus
nicht schädigende Weise durch den Gebrauch der neuen vo«
Tausenden von Proscssore » und Aerzten geprüften » nd war «
euipfohlrnen Pateut - Myrrholin -Seise - beseitigen . Man wollt
besonders beachten, daß keine andere Toiletteseise solche spezielle
Wirkung nnd auch keine solche Empfehlungen heroorra - k- ^«
Fachleute besitzt.

Die Pateilt - Myrrholin -Seife ist in alle « gut » Pak »
fnmerie - und Droguen - Geschästen , sowie in den Apotheken rc.
ü 50 Psg . erhältlich und muß jedes Stück die Patent »
Rnnuner 63592 tragen . 1088»



Bouillon - Kapseln
, A enthalten alle Bestandthcile einer vollständigen, vorzügliche» Kraftbrühe und werde»
MAGG zu 13 und zu 8 Pfennig bestens empfohlen von , ^ ^ 10567

[ IVIrWaVai v Louis Lauer f Hoflieferant, Akademiestraße 1L

Amtliche

vekanntmachANgen.
Die NatrnaUeistungen

für die- -brwaffnetr ' Macht
' in» Frieden betreffend .

Nack der Bestimmung .ijeS 8 9 .des
RakuraUeistungsgcsctzes vom 13. Fe-

' bruar 1875 in der Fassung des Ge
" sttzes vom 81 . Juni 1887' iReichs-

Gesetzblatt Seite 245 ) erfolgt die
Vergütung für verabreichte Fourage
mit einem Aufschlag ' von 5 ' /«

- dem Durchschnitt der höchsten Tages-
« preis« des Kalendermonats , welcher
, der Lieferung voransgegiuigen ist

Nach der gemäß Ziffsr II der
Verordnung vom 2t . September' 1887 (Gesetzes- und ' VerordNNNgs .-

. blatt Nr. 27 Seite 320) ergangenen
- Veröffentlichung der höchsten Durch«' schnittSpretbe der »ach dieser Anord-

ordnüüg ' in Betracht kommenden
Marktorte , welch« mit einem Änf-

, schlag von ä •/„ zu verkünden sind ,
betragen die der Fvuragcliesrrnitzgc »
im Monat August in , diesseitige »
Amtsbezirke zu legenden höchsten
Tagespreise «inschliWich des Zu¬
schlags von 5 0/<> für 1 . Zentner
Hafer 6 M . 98 Pf. , 1 Zentner Heu2 M. 42 Pf . . 1 Zentner Stroh 2 M.
8l Pf.

Karlsruhe , den 22. August 1895 .
Grotzh. Bezirksamt .

Schupp .
Die Feuerschau dahier

im Jahre 1895 betreffend .
Wir bringen hiermit znr öffentlichen

Kenimiiß, daß in der Zeit von ,
1. September bis 15. Oktober i» dem
Skadtthcil nördlich der Kriegstraße
und westlich der Karl -Friedrichstraße
« inschtießlick Mühlburg die Nachteile »»
schon vorgenoiinncn iveroe » ivird.

Zugleich machen wir darauf auf¬
merksam , daß Hausbesitzer und Hans
beivohner , den» Feuerschauer den Ein
tritt in das Hans rind die Besichtigung
aller Hansränme zu gestatten hadeii
(8 6 Abs . 2 der Verordnung voin
23. XU. 1880 , die Feuerschau betr.),und daß diejenigen, welche den ihnen
bei der Vorlenerschau eröffneien An -
ordnungen zur Abstellung feuer¬
gefährlicher Znstände in ihren
Gebäuden nicht nachgekomnien sind ,
mit Geld bis z» 60 M . oder Haft bis
zu 14 Tagen bestraft werden können .

Karlsruhe , den 21. August 1895 .
Grohh. Bezirksamt.

Dr . Levis oh » .

Bek. lII!I!tM !hl ! IIg.
Mit höherer Erniächtigung werden

Montag den 8 . September d . J .
vormittags l0 Uhr,die Bauplätze Nr. XVI . XVII, XVIII

u. XIX in der Ablheilung 6 des ehe¬
malige» Großh. Hofküchengartens,an der Rudolf - u. Ludwig-Wilhelm-
straße gelegen , in dem Geschäfts¬
zimmer der nnterzcichiietev Stelle einer
öffentlichen Versteigerung ansgeseht.

Wir laden die hierzu Lusttrageuden
mit dem Bemerken ein . daß von dem
Lageplane und den Berkaussbeding-
ungen bei »n»s Einsicht genommen
werden kann .

Karlsrnhe, den 28 . August 1895.
Großh. Hofbarmmt.

3.8 Hemberg e r . 12251

was
soll Jedermann erfahren.

Mevnlver von 5 Mk. an, *
»aschten-rekchin von 2,50 Mk. an,Varten -reschi « von 7 Mk. an,4«gd -Ka >a !i ! ,!ar von 15 Mk. ag,Gchrlbenbüchsen von 15 Mk. an ,»entralfener - Toppelftinten von

32 Mk. an ,Gtutäufi-e Kal. IK von 20 Mk. an,Enal . Pöilzeiknüppel v. 1)50 Wk^ui,U«st»Bistolcii von 3>Ätk. an,Last-Gewehre oon .8 Mk. an,Echlagringc von 50 Pf: aii,- von I Mk. an,2 Mk. an -
, Postnachiiahme. >Um-

^ tansch gestattet,
vretlltstea mit soo AU dein gratis
MppoÜt Alehls «,Inlll V . , M»4riclutr»»M ,13!

Au einem guten

Mittag - und Abendtisch
-in feinem Hause kau» eine Dame
oder «in H«rr theilnihmen . Adresse'unter Nr. 18459 in der Exped. der

3S3I .26 . 15Friedrichsbad Karlsruhe .
Jeden Donnerstag Abend ist die Schwimmhalle von 7 — 10 Uhr geöffnet, Kassonachluss präois halb 10 Uhr.

Gesangverein
Freundschaft .

Donnerstag Abend 9 Uhrr
Wiederbeginn der Proben.

Um vollzähliges Erscheinen bittet
12480 .2.1 Der Vorstand .

Gesangverein
Freundschaft .

- Sonntag de» I . Sept . :

Aniflug
nach Dietlinge »» .

AbsaHrt : Hauptbahnhof Morgens
11 Uhr 50 Mi».

. Hstzu laden wir die verehrlichen
Mitglieder zu zahlreicher Betheiligung
»nt dein Bemerken srenndlichst ein ,
tzaß das Nähere hierüber aus dem
Rundschreiben zu ersehen ist.
12461 .2. 1 Der Vorstand .

»Bad. Preffe"

Die Freude der
Hausfrau !
Ich versende als Spe-

cialltät meine
SgM. GeWrssbaltileiiiEii
74 cm breit für 13 M„
SO cn> bieit für 14 M. ,

meine
| Still. Gtijirgsrelilelra

73 cm breit für 16 M.,
82 cm breit für 17 M. ,
das Schock 331/. Meter
bis za den leinst. Qual.

Spec . Musterbuen von sammtllcb .
Leinen - Artikeln, wie Bettzüchen ,Inlette , Drell , Hand - n . Taschen¬tücher , Tischtuch . , Satin .Wallis ,Bique -Barchend etc . etc . franco .
J . 6 BUBEB| Ober- 810g»» I. Schl.

12307 .25.2
k$ ie

Molkerei zur Äullerkütme
prodnzirt täglich am hiesigen Platze,
Amalienstraße 53 , die bekannt feinste,
mit goldene » Medaillen prämiirte
Centrisiigeu -Süßraym-

Tasklbutter .
Preis per Pfd . 1 M. 20 Pfg .

88 . Für Frische und Reinheit der
Butter ivird garnutirt . 12287.3.2

Zu haben Amalienstraße 53 , Kreuz
strahe 17 und Schützeiistraße 63 a .

iss Hervekatwurst pr. Pfd. M . 1 .20,
I». Alockwurst pr. Pfd. M. 1 .10,
ls. Wett wurst pr. Pfd. M. — .80 ,
la. Speck , ger ., fett n . mager, ä Pfd .

65 Pfg .,
la. Schinken , ger . , 12— 15 Pfd. schw .,

per Pfund Nt . — 95,
versendet gegen Nachnahme 9863 *

Äug ; Kleine, Vlotho i Wests.
NB . Pi eisconrante stehen zu Diensten.

M r>l, tvrU prl .
Schinken geräuchert lalles M. 0,70
Rollschinken v . Knoch >ni» Il. , 0,85
Spcckgeräuch. o . unger .liinicrs. „ 0,65
per Pfund . 6 bis 10 Pfund schwer,
prima Bauern - Mettwurst M . 0.90 ,
van feinster Qualität , liefert frachtfrei
gegen Nachnahme 9550*
J. Heidt , Wehr (Rheinland).

Wilrstwüsrenflibnk.
Krankheitshalber ist eine im besten

Betrieb ^befindliche Wurstfabrik mit
einyn jährlichen Umsatz von über
150000 Mark unter sehr günstigen
Verhältnissen bei einer Anzahlung
von nur 10—15000 M . zu verkaufen .Es bietet dieses Geschäft einem
tüchtigen junge» Manne eine voll¬
ständig gesicherte Existenz , eventuell
kann sich ein solcher auch auf das Ge¬
schäft günstig verheirathcn.

Gest. Offerten unler X . 12409 er¬bittet man an die Expedition der
„Bad . Presse ". 2.2

Mehrere gebrauchte Fahrräder
sind spottbillig abzugeben :

1 Vollgummirad . . M. 50.—
M . 70.-

ga » z »eu M. 100 .—Polsteneif . . . . M . 130 .—
- Pneumatik . . . M . 160 —

bei Peter Gberlinrdt ,

erhalten die

Abonnenten der .Mischen Meise"
Wohnungzu vekmiethei »
Zimmer zn vermiethen ,
Wohnuttft gesucht.

n
auch in diesem Quartal iuserirt :

Zimmer gesucht ,
Dieustmadche » gesucht ,
Stellegesuche von Arbeitern

gegen Borzeignitg der Abonnements-Oittittung der
„Badischen Preffe" iu der Expedition.

Die Inserate können bis zu 20 Worte enthalten und werden
ein Mal gratis ausgenommen, jedes weitere Mal wird mit nur 20 Pfg .
berechnet .

Größere Inserate obiger Art haben nur einen mäßigen Zn-
chlag zu zahlen.

Oie Expedition der „Badischen Presse“.

12470.9. 1 1Q

Quäker Oats
schnellkochende , feinstpräparirte amerika¬
nische Hafergrütze , in 15 bis 20 Minuten fertig ,
frei von allen Hülsentheilen, braucht nicht durchgeschlagen
zu werden .

Leichtverdaulichstes u. gesundestes Nährmittel .
Bester Ersatz für Muttermilch bei Kindern. Blutbildend .
Allein acht in Original Gelber Packung mit der Schutz¬

marke , ,Quäker “ . Niemals lose . Zu haben in allen Colonialwaaren- und
Delikatessen -Handlungen.

Lager bei Walliser Sf Lelbach , Mannheim .
» , , J. Rubbert , Lingenfeld. 12178.12,1

General - Agent : G . H. Voorhoeve , Rotterdam.

Beschiistignngs - Gesuch .
Wäsche zum Waschen und Bügel»

wird angenommen und pünktlich be¬
sorgt. Schützenstraße Rr. 22 im
3 . Stock. 12473 .3.1

50000 Mark
zur 1 . Stelle zu 4 % von einem Karls¬
ruher gesucht auf eine in flottem
Betrieb befindliche Heidelberger Kuiist-
mühle und Brotfabrik nebst 18 Hektar
Land : SchätzungM . 80000. Gesammt -
Fener-Vers. M . 934 -

' «.
Offerten nntcr Nr . 12263 an die

Erved. der „ Bad. Presse "
. 3 .2

iu kleines , alleinstehendes
iW Wohnhaus , 4 bis

5 Zimmer mit Zubehör
«ud gröstcrcmGarten , in

schöner Sage. Schwarzwaldgegend ,
zu miethen gesucht , Kauf nicht
miSgekchlvflen .

Eefl. Offerten mit Miethpreis-
augabe unter Skr. 12463 an die
Expedition der «Bad. Preffe " er¬
beten. 31

Verloren
wurde am Dienstag Nachmittag eine
Türkiffcnnadel . Abzugeben gegen
Belohnung Ritterstraße 8. 12465

WGWIMMjii
Ei» Fahrrad,

Kissenreif, bochfei » , sowie eine Siuger -
RSHmaschine , wenig gebraucht , sind
billig zu veikaufen . 9546 *

Grenzslraße 10, 1 . Siock.
Eine eiserne Vettjiätte mit Rost

und Matratze , und ein kleiner Tisch
sind billig z« Verkaufe» . Frieden-
strafte 11 im 4 . Stock, rechis. 12466

W einfässer
von 360 , 159, 53 , 35, 28, 22 Liter
Gehalt sind zu verkaufe» . 13464

Jahnstrasse 12 .
Ans zweiter Hand

Aafsenfchvank ,
1 Pianino , 1 Plüsch - Garnitur ,
1 LInolenm - Vorlage , sämmtliches
bereits noch ur« , preiswertst zu
verkanfen. 12288 .2.2

Näberes Katkervrakm 81/ftä .

Zu ottftniijrit.
Eine gutgehende Wirtschaft » mit

betriebsfähiger Brauerei -Einrichtung ,
großen Räumlichkeiten, auch zu Metz¬
gerei und Bäckerei geeignet, Tanzsaal ,
Kegelbahn . Oekonomie-Gebäude, alles
neu erbaut, dabei großer Wirthschasts-
und Pflanzgarte » , das Ganze auf
27 Ar Fläche , vo,r 3 Straßen zu¬
gänglich , inmitten gemeindeabgabe-
freier , lebhafter Amtsstadt des Kreises
Karlsruhe , volks - und verdienstreichc
Umgegend , wegen Familieiiverhältuisse
um mäßigen Preis zn verkaufe » . Man
tuende sich gefl . unter A. 12367 an
die Exped . der „Bad . Presse" . 3 .3

In vevkanfen
Kaiscrstratze 184 :

1 . Agara , branue ostpreuß. Halb¬
blut - Stute, geb. 1888 , Größe 169 cm
Bandmaaß , edelgezogen , mit Doppel -
Elchbrand, sehr gängig ltnd aus¬
dauernd, guter Springer , beiJnfanterie
und Kavallerie geritten .

2 . Marga » . Bella, ostpreuß. Halb¬
blut, schwarzbrann und schwarz , geb.
1883 und 1887 , ansdaneriide schrittige
Wagenpferde, 163 ern groß . Marga
auch geritten. 12392.2 .2

3 . Ein gut erhaltener Jagdwagen .

Stellen finden :
Tüchtige ra"

Sattler
finden auf Milltärarbeit
dauernde Beschästiguug bei 5.2

L . Rügen ,
Karlsruhe , Adlerstraße 26.

Ein mit der Holzbearbeitungs¬
maschine vertrauter zuverlässiger

Arbeiter
findet sogleich Slelle.

Einem verheiratheten Mann wäre
Gelegenheit geboten , sich eine dauernde
Existenz zu verschaffen .

Zn erfragen in der Expedition der
sa.vH# '' unter Nr. 12475. ä 1

finden lohnende Arbeit bei
Koransky St Cie . ,

12410 .3 .2 Kriegstrafte 24 .

Fuhrknechte ,
welche im Besitz von guten Empfeh«
lnngen sind , können eintreten.

Aünger-ASfuhr.Kesellschaft
Karksrnh«,

12400 Zirkel Nr . 32. 2.2
Elite tüchtige 12477

Verkäuferin
für die Elektrische Ausstellnng zum
Verkauf von Schmuckfachen wird
gesilcht. Näh. von 8—10 Uhr Morgens
bei Herrn Bengel , Marienstr. 14.

Kochfräulein-Gesiich .
Mädchen , welche das Kochen er¬

lerne» wollen , werden wieder ange«
noininen . Feldherrnhalle , Kaiser-
straße 2 >9. 12349.3 .3

Gesucht sofort
1 KttchenMamselle,
1 Büffktfräulein,

mehrere Zimmern,ädche» , tüchtige
Köchinnen auf Michaeli . 12390.2.2
Bureau Torwefts Nachfolg.

Heidelberg, Karpfeugasse 6.

Sttlleil fiOeil
für sofort rmd aus's Ziel : Einfache
tüchtig - Kellnerinnen , Köchinnen ,
sowie sonstiges Personal durch Frau
B„ $s , Stelleiwerinittleri » , Offen-
burg . (Retourmarke erb . ) 12474.2.1

Auf nächstes Ziel wird ein junges
Mädchen gesucht , welches schon in
gutem Hause gedient hat und gute
Zeugnisse besitzt . 12462

Leopoldstraße 31 , 2. Stock.

Stellen sdclien -
/ Cin von einer Beamtenstelle ans-
^ getretener Mann mit guten
Zeugnissen und schöner Handschrift
sucht Stellung als Portier , Ausseher,
Schreiber oder ° als Diener zu einer
größeren Herrschaft . Offerten unter
Nr. 12405 an die Exped. d« „Bad.
Presse " erbeten . 2.2
^ StW- in besseres Mädchen , 22 I .
■ fett alt , in allen Haus- und

. Handarbeiten , wie auch im
Kochenerfahre », sachtStelle

als Stütze der Hanssrau oder sonst
passende Stelle . Eintritt kann sofort
erfolgen . Offerte » unter Chiffre A.'L . 12457 befördert die Expedition der
„ Bad . Presse "

. 2.1

Zu^ermiemen :
22, Seitenbau , 3 . Stock,

ist ein gut möblirtes Zimmer an
einen soliden Herr» billig zu ver-
iniethen ._ 12468
/^ chützenstraße 83, 2. Stock , ist rin
^ möblirtes Zimmer sofort zu ver-
miethen . 12403.2 .2
Mllarienstraße 13 , 2 Treppen hoch,

ist ein hübsch möblirtes Zimmer
billigst zn vermiethen . 12416.2 .2

Möbl . Zimmer auf sofort oder
später zu vermiethen.
12373 .2 .2 Grenzslraße 13 , 2. St .

Palknlkellrr
mit Faß zu vermiethen . Näh . Kaiser-
straße 17 iin Laden . _ 12361 .3 .3

Schlafstelle
zu vermiethen . Leopoldftrafte 33 .
.Hinterhaus rechts , parterre. 12469

rein einfach möblirtes Zimmer mit
>2- 2 Bette » zu miethen gesucht .
Offerten abzugeben Kasterstraße 243 ,
im Obstladen. 12405.3.2

Wohn- «nd Schlafzimmer , ge¬
räumig und fein möblirt, in gutem
Hause , zum 1. Oktober von einem
Herrn gesucht. Offerten mit Preis
und nähere Angabe über Ausstattung
unter Nr . 12458 an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten.
/ Qin junger Beamter f„ <* rill möt-' 2- lirtes Zimmer Im Preise bis
zu 12 Mari. Gefl . Offerten unter
Nr. 12467 an die Exped. der,Bad .
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| fährt man cm besten und billigsten durch Vermittlung a
der obrigkeitlich concess. Grnernl - Agentur jür - »den ^

von I ?. Kern in Aavlspuhe,
'
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F. Martini & Co .,
Frnnsnfeld (Schweiz) .

PetrsIeW- Mtirki
zum Betriebe mit gewöhnlichem

Lampenpetrnleum .
Liegende Konstruktion , ruhiger,
zuverläisiger , geiünschioser Gang .
Kein « >sch » e>l »staufer . Gliihrohr
zündung. Sotider Bau , leichte

Handhabung, billiger Betrieb.
( öas - uud Ligiüitlmotorklt

em pfiehlt der Vertreter

^Viidslm Graf,
. Mechanische Werkstätte ,

Karlsruhe , Viktoriastratze 13.
mmmm Prospekt« gratis und franko. ■ ■ ■

AB . Ei » Petroleum -Motor kann zu jeder Tageszeit in, Betrieb bei
mir angesehen « erden ; auch werden ganze TranSmisstonsanlagen auf Wunsch
» itgeliefert._ _ _ 7625,26 14

Verlag von J . Lang in Karlsruhe .

In Kurzem enoheint und ist durch alle Bachbaudlaugen za
beushen :

Die I . minderte aud erweiterte Auflage
▼OÜ

Gerichtskostengesetz
und Gebührenordnung

für

Gerichtsvollzieher , Zeugen und Sachverständige
üebit den damit in Verbindung stellenden badischen Gesetzen ,

Verordnungen und Ministerialerlassen .

Textansgabe '
mit Anmerkungen, Erläuterungen und Sachregister

ron 11346 .3.8

E , Armbruster ,
Gfosah . bad. Oberamtsrichter io Freibarg i. B.

Ca , 350 Beiten in 8°. Frei » gebunden Mark 2. 50.
61

de ?ABRIqui

ztmmziz nuKcAisE
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2 Fabriken mit Wasserkraft

Strassburg L Eis.
Mühlenplan 17 u . 26.

vs Ueberall zu haben
in anerkannt vorzüglichen

Qualitäten ,

Kurort Bergzabern .
Snij ) ii t) le zur Saiio » mein besteingerichicies , an

PP
* Kurhaus .

Prachiige Ziuuner , vorzügliche Betten , aufnieiksame Bedienung.
Penslonspreise von 3.50 M . au pro Tag. kl. Scitmid .

BERGZABERN (Pfalz)
JVequtnz 1892/93e BS7st3ndige mul 282SauswärtigeFa&enUn.

frmptete Kp»ttnloa durch imflcätorTüthbcrto . q>

| | Privatcapitallsten ! Rentiers !
fordert gratis u. franco Probeuuuuner der „Atiaemeinen Börsen »

I Zeitnng - , Berlin 8 » . , Zimmerst ». 5/ « . Vorzügl. Jnformat .
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1 Elektrische Ausstellung in Karlsruhe.1
X
n
n

An bie vereßrl
'
ichen Interessenten!

Anlästlich der vom 1 . September bis 13 . Oktober d . I . tn Karlsruhe stattstndeud«»
Elektrische « Ausstellung ist mir der Druck und Verlag der

Offiziellen Au stellungs - Zeitung
auf einer für elektrischen Betrieb eingerichteten Schnellpresse übertragen worden .

Die Zeitung erscheint während der Dauer der Ausstellung wöchentlich 2 Mal und wird

ln der Ausstellung gedruckt und verbreitet und in allen Wirthfchafte « gratis
aufgelegt .

Die „ Ausstellungs -Zeitung " wird nicht nur Origlnalartikel von auf elektro¬

technischem Gebiete hervorragenden Fachgelehrten und Fachmänuern enthalten » sondern st«

wird den Leser mit Allem bekannt und vertraut machen , was stch in der Ans -

stellimg Jun ^ ssarrtes und Sehenswerkhes darbietet . Alle Kundmachungen des Aus «

stell » ngZkomiteeS , Konzertprogramme und Programme zu anderen Veranstaltungen ju der

Ausstellung . Tagesneutgkriten aus derselöen iverden in ihr veröffentlicht , so daft das

Studium der „Ans stell« ugs -Z eit,in g nicht nur für die Ausstellungs¬
besucher und Interessent, !» , sondern auch für das Karlsruher Publikum ,
welches von alle « » Wiffeuswerthen unterrichtet sein möchte , nothweudig ist .
Die „Ausstellungs -Zeitung

" wird daher nicht nur dm zahlreichen AussteNungS -Besuchern

voil Nah und Fern , sondern auch dem hiesige » Publikum als willkommener Wegweiser dlenrn .

Geschäfts Inserate jeher Art
finden aus angeführten Gründen in der „ Ansstellnngs -Zeitnttg " die wirksamste und

Ah zweckentsprechendste Verbreitung .

X Wegen eines Inserat - Abonnements auf alle zwölf erscheinenden Nummern oder

$ $ Aufgabe von Einzel -Inserate » wende man sich an die Expedition der „Aussteüneegs -

jj£ Zeitung " , F . Thiergarten , Verlag der „ Badischen Presse
"

, in Karlsruhe .

X Gleichzeitig empfehlen wir allen Interessenten ein Abonnement aus die „ Attsftellungs -

X Zeitung " ; Preis für alle 12 Nummern in Karlsruhe frei zngesteüt r Mark , nach

| g Auswärts unter Kreuzband sofort nach Erscheinen franko zugejaudt L Mark 50 Pfg .

J F. Thiergarten ,
X Vertag und Expedition der „Aitsstellttttgs -Zeitnng".
X .
KKXKXXXXXXXXXXttttXXttXXXXXttXttXXttXttXi
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Prof
.

Or
.

Gärtner
’ * Fettmilch.

Die Prof . Dr . Gärtnerische Fettmilch wird vom 2 . September
ab, jedoch nur auf vorherige Bestellung, verabfolgt.

Milchsterilisiranstalt Dr. Janssen ,
Friedenstrasse ISS * 12476

Saccharin , 500
mal sosilss wie

Zuokor ,
der Saccharinfabrik

Fahlberg , List& Go .,Salbke
. .

ist anerkauut das OIHZIQB 1
*61116 Saccharin des Bändels.

Warnung vor minderwertigen Nachahmungen I

Wichtig fUr Hausfrauen l« « .- .-

zur Einmachezeit
Ausgezeichnet für Kompott , Duostobst, 0bstinU4, Fruchteälte etc.

ii I rin . . Grosse Preis - Ersparnis , mm —mm

Erhältlich iu fast allen Apotheken uud Di ogen-Handlungen.
Muster und Gebrauchsanweisungen kostenlos durch die

Verkaufsstellen : Karl Roth , Max Leinbke .

August Ffetsch, Uhrmacher,
Karlsruhe , Krouenstratze 45 ,

empfiehlt sein grotzes Lager in

gokd. , stlö . Tnschenuhrrn , Regulateuren ,
Standuhren , Wanduhren , in allen Holzarten,

Wecker von M. 3 . — an u . Ketten .
Goldwaaren : Ohrringe , Medaillon , massiv

Gold u . Double , Ringe , Armbänder u . s. w .

Ferner Krillen und Zwicker iu wirklich guter Waare zu

billigen Preisen . 732

Reparaturen werden vünktlich ausgeführt.

Für
Brautleute , Wirthe

u. Pensionate.
80 komplette , aufgerichtete
Betten (mit Haar - u . Leegras -
matratzk » ) , sowie Potstermöbek ,
Chiffonniere , Kommode ,
Waschtisch - , « acht . Tische ,
ovale und viereckige Tische ,
Knchenschräuke , Stützte ustv^

seriier :
Einen gröftereu Posten di «

verser Spiegel ,
soivie :

E ue» bedentendeu Borrath
fertig gestellter Bezüge für
Decken , Kissen (verschiedenen

Dejsin«) , 8 - intüch«
Ivnden wegen vollständiger

Geschäfts Aufgabe
zum Selbstkostenpreis verkauft .

1 WUHelmstrag« 1
Karlsruhe . 12352.4.9

Ein Milchhandel
mit guter Kundschaft wirb zu teufet
gefncht. Zu erfragen in der Erped .
der »Bad . Pr ." unter Nr , 12261. A4
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